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Lkw-Lobby in Alarmbereitschaft:
Milliardenstrafen wegen Klimazielen

drohen!
Lkw-Hersteller fordern Erleichterungen bei EU-Klimazielen

und warnen vor Milliardenstrafen. Forderungen nach
besserer Ladeinfrastruktur.

Deutschland - Die Diskussion um die künftigen Klimaziele im
Transportsektor gewinnt an Fahrt, während Lkw-Hersteller vor
den finanziellen Folgen schleppender Anpassungen warnen. Laut
einem Bericht von Welt fordern die Hersteller Erleichterungen
bei den Klimaauflagen, analog zu den Vorgaben für die
Autoindustrie. Sie bekräftigen, dass sie die Klimaziele nicht
infrage stellen, verlangen jedoch eine Verteuerung von Diesel
und den Ausbau von Ladestationen für Elektro-Fahrzeuge.

Der Verband der Lkw-Hersteller, Acea, warnt vor hohen Strafen
in Milliardenhöhe, die möglicherweise aufgrund des langsamen
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Wachstums klimafreundlicher Lastwagen fällig werden. Derzeit
entstammen über 90 Prozent aller neu zugelassenen Lkw Diesel,
während nur 3,5 Prozent der im ersten Quartal 2025
registrierten Lkw elektrisch betrieben werden können, sei es
durch Batterie oder Plug-in-Hybride. Christian Levin, der CEO
von Scania und Vorsitzende des Acea-Ausschusses für
Nutzfahrzeuge, hebt die Notwendigkeit hervor, die Preise für
klimaschädliche Energieträger zu erhöhen und die
Ladeinfrastruktur für elektronische Lkw zu verbessern, um die
Reise in eine emissionsärmere Zukunft zu fördern.

Politische Maßnahmen für eine bessere
Infrastruktur

Bundespolitische Entscheidungen könnten dem Sektor helfen.
Im März 2025 hat der Bundestag eine historische
Grundgesetzänderung für ein 500-Milliarden-Euro-
Sondervermögen beschlossen, um Investitionen in Infrastruktur
und Klimaschutz zu fördern, wie electrive.net berichtet. Diese
Entscheidung erfordert noch die Zustimmung des Bundesrates
und könnte eine Wiederbelebung der im Jahr 2024 gestoppten
ksNI-Förderung für alternativ angetriebene Lkw zur Folge haben.
Alexander Vlaskamp, der CEO von MAN Truck & Bus, äußert sich
optimistisch über die Investitionen in Technologie und
Ladeinfrastruktur für Nutzfahrzeuge, die durch den Sonderfonds
ermöglicht werden sollen.

Das Umweltbundesamt (UBA) prognostiziert, dass der
Verkehrssektor bis 2030 einen signifikanten Beitrag zur
Reduktion der Treibhausgase leisten muss. Der Sektor ist für
etwa 36 Prozent aller NOx-Emissionen und 19 Prozent des
Feinstaubs verantwortlich. Trotz technischer Verbesserungen
sind die CO2-Emissionen im Straßengüterverkehr seit 1990 um
21 Prozent gestiegen, was die Dringlichkeit verstärkt,
Maßnahmen zur Emissionsreduzierung zu ergreifen.

Klimaziele und deren Herausforderungen

https://www.electrive.net/2025/03/20/lkw-kurvenfahrt-zwischen-klimaschutzzielen-und-sondervermoegen/


Die Klimaschutzziele sind ehrgeizig: Eine Minderung der
Treibhausgase um 65 Prozent bis 2030 im Vergleich zu 1990 ist
anvisiert, was angesichts einer prognostizierten Überschreitung
von 226 Millionen Tonnen CO2-Äquivalent eine immense
Herausforderung darstellt. Die Emissionen des Verkehrs müssen
gesenkt werden, um den nationalen und europäischen Vorgaben
gerecht zu werden. Die Europäische Klimaschutzverordnung
sieht eine Reduktion der Emissionen im Verkehrssektor von bis
zu 50 Prozent für Deutschland bis 2030 vor. Diese Maßnahmen
sind Teil eines umfassenden Plans, der auch Futurtechnologien
wie Brennstoffzellen-Lkw und eine verstärkte Elektrifizierung
vorsieht.

Insgesamt stehen die Lkw-Hersteller und der Gesetzgeber vor
der Herausforderung, klimaschädliche Subventionen abzubauen
und einen gerechten Preis für CO2-Emissionen zu etablieren.
Diese Maßnahmen, zusammen mit einer stärkeren Förderung
des Schienenverkehrs und der Anpassung der
Finanzierungsbedingungen, könnten entscheidend dafür sein,
um die gewünschten Klimaziele zu erreichen und eine
nachhaltige Mobilität im Güterverkehr zu fördern.
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